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flilller Teil - Partie olift - Patte ulflEiale

Abhanden gekommene Wertütel — Titres disparns — Titoli smarriti

Im Luzerner Kantonsblalt Nr. 47, vom 21. November 1912 und im
Schweiz. Händelsamtsblatt Nr. 106 vom 24. April 1913 wurden aufgerufen:

Couponsbogen für die Dividenden pro 1910 bis "und mit 1930 der
Aktien Nrn. 106. und. 107 vom 1. Juli 1904 und der Aktie Nr. 169 vom-

.I.November 1906 von je,Fr. 500 der Sparkasse in Willisau.
Diese Titel wurden-innert der gesetzten Frist nicht vorgewiesen und.

•werden daher in Anwendung von Art. 870 Z. G. B. und Art. 854 O. R.
kraftlos erklärt! • (W 367)

E 11 i s w i 1 den 20. Juli 1917.

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau-. Felber.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes des Kantons Zürich vom 6. Juli 1917
wird hiermit' der Inhaher des abbezahlten Sehuldbriefes von Fr. 4500,
ursprünglich' Fr. 10,000, dann Fr. 7000 (Grnndprotokoll -Thalwil, Bd. 19,'
pag'. 163), auf Emil Bollier, Hafnermeistcr, von Horgen, in Ludrctikon-Thal-
wil, zugunsten des Herrn Fritz Näef-Kölliker, im Isenbühl, Thalwil, dat.
26. August 1898, haftend-auf der Liegenschaft Ass.-Nr.-689 in Ludretikon-
Thalwil (letztbekannter Gläubiger: Schweizerische Bodenkreditanstalt in"
Zürich, letzt -bekannter' Schuldner: August Furier- in Ludretikon-Thalwil),
oder wer soust über denselben Auskunft zü geben imstande ist, aufgefordert,
der Gerichtskanzlei Horgen'hinnen einem JahrC, vbn heüte an, von dem Tor- '

handensein des Schuldtitels Anzeige zu machen, ansonst derselbe als für nicht
mehr hestehend und kraftlos erklärt würde. (W 3683)

Horgen, den 20. Juli 1917.
Für das Bezirksgericht Horgen,-

Der Gerichtsschreiber : Dr. Fritzsche.

Reelitsdoinizile — Domiciles juries — Ddiiio legale.

Nord-Deutsche Versicherungs-Gesellschaft in Hamburg
Die Nord-Deutsche Versicherungs-Gesellschaft- in Hamhurg giht hiermit

bekannt, dass die General-Vertretung für die Schweiz für die Feuer- und Ein-
bruchdiehstahl-Abteilung mit dem 1. Juli a. e. an Herrn H. O. Himmelspach in
Zürieh, Direktion für die Schweiz, übertragen worden ist. ' (D 15)

Zürich, den' 19. Juli 1917.

Der General-Bevollmächligle: H. O. Himmelspach.

Handelsregister - Registre de eommeree - Rcgistro di eommereio

L Hauptregister ;— I. Registre. principal — I. Registro principal®

Bern — Berne — Borna
Bureau Aarberg

1917. 17. Juli. Die Käsereigesellschaft Frauchwil in Frauchwil, Gde.
Rappers wil (S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. Dezember 1894), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 27. April 1917 die Statuten revidiert wie folgt: Die Stellen
des Kassiers und Sekretärs sind künftighin vereinigt. Für die Stelle des
Vizepräsidenten ward eine-eigene Stelle gehildet, der Kassier wird hiermit dieser
Pflicht - entbunden. Der Vorstand hesteht nun aus Präsident, Vizepräsident,
Sekretär-Kassier und den beiden Beisitzern (Milchfeckern). Die Stellvertretung

für die Milchfecker und Reehnungsrevisoren wird aufgehoben. .Präsi¬
dent, Vizepräsident und Kassier-Sekretär führen je zu zweien die verbindliche

Kollektivunterschrift. § 11, der Statuten betreffend die Amortisation von
Schulden wird aufgehoben. In den Vorstand wurden gewählt: Friedrich
Schlup-Räz; von Rapperswil, als Präsident; Friedrich Zingg-Junker, von
Rapperswil, als Vizepräsident; Fritz. Schlup, Christians sei., von Rapperswil,
als Kassier-Sekretär; Bendicht Moser, von Schüpfen, und Rudolf Furrer, von
Diesbach bei Büren, als Beisitzer; alles Landwirte in Frauchwil.

Bureau Belp (Bezirk Sefiigen)
19. Juli.- Die. Landwirtschaftliche Genossenschaft von Riggisherg und

Umgehung, mit Sitz in Riggisberg, (S. H. A. B. Nr. 79 vom 14. März 1898,
Seite 325), hat in.ihrer Hauptversammlung .vom 19. Februar 1917 den
Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt: Als Präsident: Albert Herren,
von Frauenkappelen, - Landwirt und - Gemeindepräsident, im Eybrunnen zu
Riggisberg; als Vizepräsident: Gottfried Brönnimann, von Zimmerwald, Landwirt.

in der. Staudengasse zu Riggisberg; als Sekretär, zugleich Kassier:
Gottfried Pulfer, -. Gemeindeschreiber, von und in Riggisberg; als Beisitzer: •

Christian Böhlen, Landwirt auf Gsteig,'von und zu Riggisberg, Rudolf Eicher,
Landwirt im' Muri,-, von und zu Riggisherg, und Friedrich Zehnder, von
Zimmerwald, Landwirt in der Häselmatt, Gemeinde Rüeggisberg. Der Präsi¬

dent, Vizepräsident und Sekretär, zugleich Kassier, zeichnen kollektiv je zu
zweien die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

'Bureau Bern
18. Juli. Der Krankenpflege-Verein des Länggassquartier Bern, mit Sitz in

Bern (S.'II. A. B. Nr. 525 vom 28. Dezember 1906, Seite 2097), hat in der
Hauptversammlung vom 5. Juli 1912 am Platze des ausgetretenen Ferdinand
Hugi als Sekretär neu gewählt:

' Alfred Schaer, von Huttwil, Beamter der
S. B.- B., in Bern. Das Domizil wird verzeigt an der Gewerbestrasse 12.

Kommission Und Getreide. — 18.' Juli. Die Firma A. Haeberli
Sohn (A. Haeberli fils), Kommission und Getreide, in Bern (S. H. A. B. vom
30.'März 1883), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. Juli. Die Landwehr-Schützengesellschaft der Stadt Bern, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 219 vom 1. September 1908, Seite 1533 und Verweisungen),

hat in der Hauptversammlung vom 31. März 1917 die Löschung im'
Handelsregister beschlossen, 1 ' lift' --!

18. Juli. Die Revolverschützcngesellschaft der Stadt Bern, mit Sitz in
Bern (S. II. • A. B. Nr. 212 vom 24. August 1908, Seite 1489), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 12. Juli 1917 ihre Streichung im Handelsregister
beschlossen.

-19. Juli. Die Firma 'Jean Etter, .Hotel moderne garni, Hotelhetrieb, in
Bern (S. II. A..B. Nr. 27 vom 2. Februar. 1917, Seite 186), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen. *

•

Bureau de Courtelary
Usines m 6 c an i qu e s' e t döcolletages. — 17. juillet. Ren6

Hauert, Fritz Hauert, les deux fils de Fritz, industriels, originaires de Wengi
(Berne), et Charles Braun, originaire d'Oftringen (Argovie), mecanicien, tous
trois ä St-Imier, ont constitue en eo dernier lieu, sous la raison sociale Braun
& Cic., Usine Tarcos, une soeiöte en nom collectif qui commencera ses
operations le 1er aoüt 1917. Usines möcaniques et döcolletages en tous genres.

Decolletage. —; 19 juillet. Constant Girardin, maitre-menuisier,
originaire du B6mont, demeurant ä Tramelan-dessous, Raymond Donz6, m6ca-
nicien, originaire des Breuleux, demeurant :V Tramelan-dessus, et L6on Mon-
nat, .negotiant, originaire des Pommcrats, demeurant ä Tramelan-dessus,'ont
constitue äTramclan-dessous, sous'la ratsön'sociale R. Donz6 et Cie.,
La Jurassietme, une soci6t6 en nom collectif qui a commencö ses opörations
le lel' janvier 1917. :D6colletage des articles d'aeier et de laiton.

'• Bureau Laufeh
Sägerci, H'ol zhan dlung. 18. Juli. Inhaber der Firma Albin Erzer

in Laufen ist Albin Erzer, Holzhändler, von Seewen (Kanton Solothurn),
wohnhaft in Laufen. Sägerei und .Holzhandlung.

• Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
18. Juli. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Oherwichtrach, mit Sitz

in Oberwichtrach (S. II. A. B. Nr. 244 vom 1. Oktober 1907, Seite-1701), hat
an Stello des bisherigen Präsidenten Hans Hofer und des Vizepräsidenten
Samuel Gfeller gewählt: zum nunmehrigen Präsidenten Karl Ryser, -von
Affoltern i. E., und zum Vizepräsidenten Christian Gäiunann, von lläutligen,
beide Landwirte in Oberwichtrach. Jeder derselben ist befugt, kollektiv mit
dem andern oder mit dem Sekretär Gottfried Oesch rechtsverbindlich für die
Genossenschaft zu zeichnen. An Stelle der bisherigen Beisitzer Karl Ryser und
Johann Zingg wurden in den Vorstand gewählt: Gottfried Maurer, von
Oberwichtrach, und Alfred Rcmund,'vou Wohlen hei Bern, beide Landwirte in
Oberwichtrach.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Textilwaren und che'mo-technische Artikel. — 1917.
18. Juli. Inhaber der Firma Oscar Wunderlich in St. Gallen ist Hermann Oscar
Wunderlich, von Oelsnitz (Deutsches Reich), in St. Gallen. Export von Textilwaren

und chemo-technischen Artikeln. Multcrgasse 31.
18. Juli. Die Firma Schiffli- & Handstick-Ferggerei E. & E. Frei & Thaler

in Widnau (S. H. A. B. Nr. 255 vom 30. Oktober 1916, Seite 1651) ist infolge
Auflösung und Liquidation erloschen.

Stickereien. — 18. Juli. Die Firma Audr6 Bernhard, Stickereien und
Spitzen, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 286 vom 7. Dezember 1915, Seite 1639),
ist infolge Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft erlosehen.

Andr6 Bernhard und Ferdinand Bernhard, beide von Rorschach, in Sankt
Gallen, hahen unter der Firma Bernhard & Co. in St. Gallen 'eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, w-elche am 1. Juli 1917 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Andr6 Bernhard» übernimmt.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Andr6 Bernhard; Kommanditär ist
Ferdinand Bernhard mit dem Betrage von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000).
Die Firma erteilt Prokura an den Kommanditär Ferdinand Bernhard.
Fabrikation und Export von Stickereien. Vadia'nstrasse 27.

Baumwollzwirnerei und Bobin enfabrik. — 18. Juli. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Salzmann & Co., Baumwollzwirnerei und
Bobinenfabrikation, mit Hauptsitz in St! Gallen und Zweigniederlassungen
in Glattfelden und Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 51 vom 2. März 1908, Seite 346),
erteilt Einzelprokura an Josef Baumgartner, von Altstätten, in St. Fiden-Tab-
lat. Die an Jean Bartholet erteilte Prokura ist erloschen.

18. Juli. Konsumverein St. Gallen, Aktiengesellschaft mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 446 vom 2. November 1906, Seite 1782). Die Prokura'des
Verwalter-Stellvertreters Emil Zellweger ist erloschen.

18. Juli. «Helvetia» Schweizerische Feuerversicherungsgesellschaft,
Aktiengesellschaft mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 59 vom 7. März 1913,
Seite 406). Der bisherige Vizedirektor August Schelling wurde zum Direktor
ernannt. Prokura ist erteilt worden an Dr. jur. Fritz Ammann, von Täger-
wilen, und Julius Utzinger, von Bachenbülach, beide in St. Gallen. Der
Direktor-oder jeder Prokurist führt die Unterschrift unter Gegenzeichnung
durch ein Mitglied des Verwaltungsrates.
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18. Juli. Schützen - Gesellschaft St. Georgen Verein mit Sitz in
St. Georgen-Tablat (S. H. A. B. Nr. 102 vom 2. Mai 1916, Seite 704). Aktuar
ist zurzeit Ernst Waeffler, Magaziner, von Frutigen (Bern), in St. Gallen.

Baumwollgarne. — 18. Juli. Inhaber der Firma J. B. Bartholet
in Langgasse-Tablat ist Jean Baptist Bartholet, von St. Gallen, in Lang-
gasse-Tablat. Baumwollgarne; Farbgutstrasse 12.

Aargaa Argovia— Argovie —
Bezirk Aarau

1917. 19. Juli. Glühfadenfabrik Aarau Aktiengesellschaft vorm. Gmür
& Co. in Aarau (S. H. A. B. 1913, Seite 222). Durch Besehluss der
Generalversammlung vom 23. Dezember 1914 wurden die Statuten revidiert und
dabei das Aktienkapital um Fr. 200,000, d. b. von Fr. 1,00©,000 auf
Fr. 800,000 herabgesetzt. Dasselbe besteht nunmehr aus 2000 auf den
Inhaber lautenden Stammaktien zu Fr. 400. Es wurde grundsätzlich
beschlossen, das Aktienkapital durch Ausgabe von 400 Prioritätsaktien,
auf den Inhaber lautend,. zu Fr. 500, um Fr. 200,000 zu erhöben. Die
Statuten sind dementsprechend abgeändert worden. Im übrigen sind die
publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, unverändert
geblieben. •

Kolonialwaren,Lebensmittel und Haushaltungsartikel.
— 19. Juli. Inhaber der Firma J. Meyer, Negt. zum Kaffeebaum

in Aarau ist Jakob Meyer, von Dintikon, in Aarau. Handel in
Kolonialwaren, Lebensmitteln und Haushaltungsartikeln; zum Kaffeebaum,
Laurenzen'vorstadtstrasse Nr. 1665.

Genf — Genöve — Ginevra

1917. 19 juillet. Aux termes d'acte re?u par Me Pierre Carteret, no-
taire, ä Genöve, le 17 juillet 1917, il a etö constituö, sous la denomination

de Sociötö Immobiliöre de la Rue Verdaine N° 30, une soeiöte par

actions ayant son siege ä-Thönex. Elle a pour objet 1'acbat, l'ex-
ploitation et la vente d'immeubles dans le Canton de Geneve. Sa duree
est indöterminee. Le capital social est fixe ä la soname de einq mille
francs (fr. 5000), divisö en 10 actions de cinq cents francs cbacüne, au
porteur. Les publications emanant de la societe auront lieu par la voie
de la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. •• La soeiöte est ad-
ministröe .par un conseil d'administration compose de un ä trois membres,
ölus.pour une pöriode de trois annöes. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers
Ear

la signature de la majorite des membres du conseil d'administration.
e conseil d'administration est composö de: Armand-Ignaee Carmagnola,

de nationalite'italienne, pasteur, demeurant aux Eaux-Vivesi et de Leon
Gouy, de Genöve-Ville, avocat, demeurant ä Fossard (commune de Thönex).

19 juillet. Socletö des Cuisines scolaires et Colonies de Vacances de
Carouge, association ayant son siege ä C a r o u g e (F. o. s. du e. du
21 juillet 1916, page 1158). Eugene Delhomme, eoiffeur, de Geneve, domicile

ä Carouge, a ete nommö tresorier, en remplacement de Marc-A. Pattay.

6!lterreehtsregister — Registre des regimes matrimoiiiaux — Registro del

besi matrimoBiali

Genf — Geneve —' Glnevra
1917. 13 juillet. Les epoux Jean-Loüis Jamin, orfövre, ä Geneve (cbef

de la maison «L. Jamin», ä Genöve), et A n t o i n e 11 e - M a r i e nee
Dunand, ont adoptöl suivant contrat de mariage du 28 juin'1917, le
regime de la söpa-ration de b i en s (C. c. s. art. 241 et ss.). En outre,
les dits epoux ont, aux termes du möme acte, liquide le rögimematrimonial qui existait anterieurement entre eux.
II a etö attribue ä l'epouse divers titres et une creance designes dans l'acte.

WMiMM'iu.nywgnwgaaggayjMaiaiH

iltaitti Teil - M floo utile - Pane dos uiiale
Betriebsergebnisse der Schweiz^rispji&d Bundesbahnen

(Die Ergebnisse der drei letzten Monate sind approximativ.
— Recettes d'exploitatlon des Ghemins de fer fddäraux
— Les rtsultats des trois derniers mois sont approximatifs.)

Jionnte
Mois

Januar
Februar
Mörz
April
Mai
Juni '.
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember
Total
Endo Juai
Mehr

Transparteinnabmen — Recettes de transport
Personenverkehr Güterverkehr

Voyagewrs Marchandises
1917 1916 1917 1916

Total

1917

Total

.1916

Totaielnnalimen
Total des recottos

5,022
4,273
5,224
5,993
6,179
5,841

4,594
3,884
•1,295
5,638
5,064
6,061
6,423
6,143
5,979'
6,010
4,685
5,252

9,892
7,628
9,869
9,106

10,068
10,065

8,338
"

8,610
10,537
9,838

10,580
9,796
9,854
9,659
9,774

10,399
10,384
10,332

14,914
11,901
15.093
15,099
16,247
15,906

12,932
12,494
14,832
15,476
15,644
14,857
16,277
15,802
15,753
16,409
15,069
15,584

Verschieden#
Einnahmen

Recettes diverses

1917 1916 1817 1816
In Tausend Franken — En milliers de francs

15,545 13,382

Betriebsausgaben')
Ddpenses de i'exploit.1)
im ganzen — en tout

631
867
636
563
672
652

450
487
346
473
407
815
574
495
458
454
467

5056

12,768
15,729
15,662
16,919
16,558

12,981
15,178
15,949
16,051.
15,672
16,851
16,297
16,211
16.863
15,536
20,640

1917

10,933
10,441
10,831
10,330
10,565
11,039

1916

10,409
10,444
11,054
10,697
10,709
11,114
11,046
10,750
11,251
11,103
31,103
11,942

1917

4,612
2,327
4,898
5,33*2
6,354
5,519

Einnahmen Ubersehuss
Excddent des recettes

— d'ensembl« pr. km
1916 1917 1916

2,973
2,537
4,124
5,252
5,342
4,558
5,805
5,547
4.960
5,760
4,433
8,698

1.6
0,8
1.7
1.8
2,2
1.9

1,0
0,9
1.5
1.8
1.9
1.6
2,0
1,9
1.7
1,9
M
3.0

— 63,028
32,632 28,536
3,996 —

56,628
118,101
57,699
1,071

89,160
2,924'

181,129
86,235

— 10,482
4,021 2,978
1,043 —

Monate
Mois

Janvier
FJvrlcr
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Scptcmbre
Octobro
Novcmbro
Dcccmbre
Total
Fin join
En plus

') Unter Ausschluss der Ausgaben zu Lasten des Erncuerungslonds (Erneuerung des
Oberbaues, des Betriebsmaterials und des Mobiliars) und der sonstigen Spezialfonds.

— 193,611 — 131,622 — 59,989 — 20,8
93,081 89,213 64,189 64.427 29,042 24,786 10,0 8,7.

3,967 — — 288 4,254 — 1,3 —

') A l'exclusion des dipenses ä la charge du fonds du renouveUement (renoweUe-
ment de la superstructure, du materiel d'exploitation et du mobüier) et des autres fonds
spiciavot.

Höchstpreise für Torf
Berichtigung

Die in unserer gestrigen Nummer publizierte Verfügung des schweizerischen

Departements des Innern vom 21. Juli'd: J." ist wie folgt zu berichtigen:
Art. 6. Die* zugunsten der S. T. G. zu erhebende. Gebühr wird wie folgt

festgesetzt: a). auf. den Torfverkauf für den Hausbrandbedarf (bis zu 12 Ster,
bzw. 3,6 (anstatt 4) Tonnen per Jahr und per Haushalt) 10 Rappen per Ster
Handstichtorf und 30 Rappen per Tonne Masehinentorf usw.; b) auf den vom
Produzenten selbst verwendeten Torf 30 Rappen per Stor Handstichtorf und
Fr. 1 per Tonne (anstatt Ster) Maschinentorf. Eiii Jahreskonsum bis zu 12 Ster
bzw. 3,6 (anstatt 4) Tonnen ist gebührenfrei.

Leipziger Herbst-Mustermesse. Die deutschen Zollbehörden sind
angewiesen worden, die zur Ausstellung auf der Leipziger Herbstmesse (26. August
bis 1. September) bestimmten Waren ohne besondere Einfuhrbewilligung in
das deutsche Zollgebiet eintreten zu lassen. Auch für die ungehinderte Wiederausfuhr

sind Weisungen erteilt worden. Nötig ist es, die Waren in den
Begleitpapieren als für die Leipziger Messe bestimmt zu bezeichnen und sie auf das
Hauplzoilamt in Leipzig abzufertigen, unter Sichersteliung der Wiederausfuhr.

Der Eigentümer der Muster .tut am besten, die zollamtliche Abfertigung
seiuer Sendung einem Spediteur anzuvertrauen, der sich dem Zollamt gegenüber

durch einen Revers verpflichtet, für die Wiederausfuhr zu sorgen. Näheres

ist durch den Vertreter der Leipziger Mustermesse, James Katzenstein,
Russenweg 10, Zürich, Tel. 2596, zu erfahren.

* **

Exploitation des tourbiöres et commerce de la tourbe
(Ordonnance dri Departement suisse de l'interieur, du 21 juillet 1917.)

Article premier. La sociötö coopörative suisse de la tourbe (S. T. G.)
exerce-'ie contröle necessairc sur l'exploitation de toutes les tourbieres,
ainsi que sur tout le commerce de la tourbe, en Suisse.

On lui fournira tous les renseignements qu'elle demandera.
Art. 2. Par «tourbe», au sens de la prösenle ordonnance, il faut

entendre aussi tous les derivös de la tourbe servant ä la combustion (avec
ou sans addition).

Art. 3. Toüs les propriötaires ou döpositaires de tourbe extraite feront
cönnaitre par lettre recommaudöe, aux commissions de la tourbe ou aux'
offices' cantonaux, ieurs provisions, y compris les quantitös se trouvant en
cours de transport,- dans les huit jours qui suivront la publication de

cette ordonnance dans la Feuille officielle suisse du commerce. La S. T. G.
fournira les formulaires necessaires ä cet effet aux offices cantonaux et
commissions de lä tourbe, äuprös' desquels - propriötaires et döpositaires
pourront se les procurer. '

II n'est pas nöcessaire d'annoncer les quantitös de moins de cinq
störes ou 1500 kg.'

Art. 4.-Si la S. T. G. est inform.ee de cas.oü la confiscation ou l'ex-,
propriation de tourbe parait indiquöe, eile prie immödialement. le Dö-
partement de l'intörieur d'y proeöder. •

Art. 5. Tous les contrats de livraison de tourbe döjä conclus mais
non encore complötement executös de la part du.vendeur, au moment de
l'entröe en vigueur de la presente ordonnance, ainsi que tous les contrats

qui seront passös ä partir d'aujourd'hui, sont soumis ä 1'approbation:
a) des offices ou- commissions de la tourbe. nommös par les gouverne-
ments cantonaux, pour toute quantitö destinöe au ehauffage et ne dö-
passant pas 12 störes par mönage et par an; b) de la S. T. G., en tout
autre cas. :

• Les contrats conclus directement par la S. T. G. n'ont pas besoin
d'etre approuvös.

Art. 6. Une taxe sera prölevee en faveur de la S. T. G. pour l'activitö
döployee au bönöfice de l'approvisionnement gönöral du pays en tourbe.
Cette taxe sera fixöe en -möme temps que les prix maxima.

Art. 7. Tous les eontrats relatifs ä l'extraetion, actuelle ou future,
de la tourbe et aux prises ä bail de tourbiöres; sont soumis ä l'approba-
tion de la S. T. G.

Art. 8. Celui qui a achetö de la tourbe ne peut en revendre qu'avec
i'assentiment de la" S. T. G.

Art. 9. Les entreprises publiques de transport ne peuvent se charger
du transport de la tourbe que sur la presentation, de la part de l'ex-
pöditeur, d'un permis dölivrö' par la S. T. G. Ce permis est ötabli par
l'autoritö eantonale pour les quantitös ne döpassant pas 12steres (3600 kg.)
et par la S. T. G. pour les quantitös excödant-12 steres.

Art. 10. Le Döpartement de l'interieur fixe des prix maxima pour la
tourbe.

Les cantons peuvent prescrire des prix maxima moins ölevös pour
leurs besoias, si les cireonstanccs locales le justifient; les arretes qu'ils
prennent ä ce sujet ne seront* applicables toutefois qu'apres avoir öte
approuvös par le Departement de l'intörieur.

Art. 11. On peut recourir dans les.cinq jours, aupres du Döpartement

suisse de l'intörieur, contre les döeisions prises par les commissions
ou offices cantonaux de la tourbe ou par la S. T. G., en vertu des
articles 5 et 7 de la presente ordonnance.

Art. 12. Les difförends pouvant s'ölever au sujet de la qualitö de la
tourbe seront soumis au laboratoire föderal d'essais de combustibles ä

Zurich, qui döcide sans appel. Les frais seront mis ä la charge de la
partie'qui succombe.

Art: 13. Celui qui contrevient ä la prösente ordonnance ou aux
prescriptions edictees .par.le.döpartement ou .les autorites cantonales pour son
execution, sera puni de Tarnende jusqu'ä fr. 20,000 ou ;de Temprisonne-
ment jusqu'ä trois mois. Les deux peines peuvent etre cumulöes. Dans
certains cas, la marchandise peut en outre etre confisquöe.

' La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort des

tribunaux cantonaux. Le Code pönal de-la Confödöration suisse du 4 fö-
vrier 1853, premiöre partie,-est applicable.

Le Döpartement'de l'intörieur a toutefois le droit-de prononcer, pour
contravention ä la'prösente-ordonnance on aux prescriptions ödictöes en
vue de son execution,' une amende jusqu'ä. fr. 10,000 dans chaque cas parti-
culier et contre chacune des personnes impliquöes et de liquider ainsi les
cas-de contravention dont ii s'agit ou de döferer les coupables aux auto-
ritös judiciaires. compötentes. La condamnation ä'1'amende est döfinitive.
Elle peut ötre combinöe avee la cpnfiscation de la marchandise.

Art: 14. La prösente ordonnance entrera en vigueur le 23 juillet 1917.
' Elle abroge celle du 25 juin 1917.
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Prix maxima de la tourbe
(Decision du Departement Suisse de l'intdrieur du 21 juillet 1917.)

Artiele premier. Les prix maxima ei-dessous sont fixäs pour la tourbe et
peuvent etre exiges du eonsommateur par le producteur ou le vendeur:'

a) Tourbe extraite ä la main: tourbe lägäre (jusqu'ä 250 kg)
fr. 12 par stere, tourbe moyenne (250 ä 350 kg) fr. 15 par stere, tourbe lourde
(au-dessus'de 350 kg) fr. 18 par stere.

b) Tourbe präpäräe älamaehine : fr. 60 par tonne.
Ges prix s'entendent pour de la tourbe n'aeeusant pas plus de 35 % de

eendres et de teneur en eau, livree: a) franeo domicile du eonsommateur,
quand la distanee n'exeede pas 5 km, ou b) chargee sur vagon ou sur bateau,
ä la station la plus rapproekee du lieu d'extraetion ou d'expädition.

Pour des ehargements par vagons eomplets de 10 tonnes, les prix
maxima sont fixäs ä fr. 500 pour la tourbe extraite ä la main et ä, fr. 600 pour
la tourbe präpäräe ä la maehine. '.

Les prix sont determines dans ehaque eas en partieulier, pour des mar-
ehandises de valeur moindre (tourbe, aeeusant plus de 35 % de eendres et de
teneur en eau), ainsi que pour des produits tourbeux de nature späeiale.

Art. 2. S'il s'agit de tourbieres tres äloignäes, le gouvernement eantonal
est autorise ä permettre, sous reserve de l'assentiment du Departement suisse
de l'interieur, une majoration sur le prix dii transport jusqu'ä lä station
d'expädition ou jusqu'au lieu de eonsommation.

Art. 3. Les eantons peuvent preserire des prix maxima moins Aleves pour
leurs besoins, si' les eirconstanees loeales le justifient, mais ils doivent sou-
mettre ä l'approbation du Departement de l'interieur les arretes qu'ils prennent
ä ee sujet. " "

Art. 4. Les prix de vente admissibles pour le eommeree en detail, e'est-
ä-dire pour toute livraison ne däpassant pas 2 steres (600 kg) seront fixes sur
la base des regies etablies par la präsente deeision et eu ägard aux eireon-
stances loeales, par les autoritäs eantonales ou eommunales competentes.

Art. 5. Les eontrats non eneore eompletement exeeutäs par les deux
parties, portant sur des prix däpassant les prix maxima ei-dessus, sont nuls.

Art. 6. La taxe ä prälever en faveur de la S. T. G. est fixäe eomme suit:
a) sur la vente de la tourbe pour l'usage domestique (jusqu'ä eoneurrenee de
12 stäres ou'3,6 tonnes par an et par mänage) 10 centimes par stere de tourbe "

extraite ä la main, et 30 eentimes par tonne de tourbe präpäräe ä la maelrine;
sur la vente de la tourbe pour d'autres usages, la taxe est de fr. 1 par stere
de tourbe extraite ä la main et de fr. 3 par tonne de tourbe präpäräe ä la
machine.

Le vendeur peut se reeupärer de eette taxe sur l'acketeur, b) sur la
tourbe utilisäe par le produeteur lui-meme, 30 eentimes par stere de tourbe
extraite ä la main et fr. 1 par tonne de tourbe präpäräe ä la maekine. Cette
taxe ne sera pas payäe pour une eonsommation annuelle ne depassant pas'
12 steres, soit 3,6 tonnes.

La taxe est perdue par les commissions ou les offiees eantonaux au benefice

de la S. T. G., lors de la remise du permis de vente pour l'usage domestique

jusqu'ä eoneurrenee de 12 steres par mänage et par an; en tout autre
eas, eile est pergue direetement par la S. T. G.

Art. 7. Celui qui eontrevient aux präsentes dispositions ou aux prescriptions

eantonales d'exäeution, sera puni de Tarnende jusqu'ä fr.«20,000 ou de
L'emprisonnement jusqu'ä trois mois. Les deux pänahtäs peuvent etre eumu-
lees. Dans eertains eas, la marehandise peut en outre'etre eonfisquäe.

La poursuite et le jugement des contraventions sont du- ressort des tri-
bunaux eantonaux. La premiere partie du eode pänal de la Confederation
suisse du 4 fevrier 1853 est applicable.

Le departement de l'intärieur a toutefois le droit de prononeer, pour
contravention aux präsentes dispositions ou aux prescriptions ädietäes en vue

de son execution, une amende jusqu'ä fr. 10,000 dans ekaque cas partieulier
et contre ekaeune des personnes impliquäes et de liquider ainsi les eas de
eontravention'dont il s'agit, ou de däfärer les eoupables aux autoritäs judi-
ciaires eompätentes. La decision eoncernant Tarnende est definitive. Elle peut
ätre accompagnäe de la confiscation de la marehandise.

Art. 8. Les präsentes dispositions entreront en'vigueur le 23 juillet 1917.
Elles abrogent Celles du 25 juin 1917.

SMs&oafosüfcae — Taax «ü'esooiMjit«
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de Ia Banque Nationale Suisse.)

1917 1917 1917 1917 1917 1916 I8I0
15. VII. 7. VII. 30. VI. 23. VI. 23. VII. 23. vn. .23. VII.
o. p. o. p. o. p. o. p. o. p. ' o. p. 0. p.

Schweiz 47s 17« 47« l"/l8 47s I'7.6 47s 17* 47s 17s 47= -D/s 47s 37.8
Paris 5 5 5 5 5- 5 5 5 5 5 5 5 5 5
London. 5 47« 5 47s 5 47s 5 47s 5 417u» 6 57* 5 5
Berlin 5 47s 5 47s 5 47s 5 47s' 5 47s 5 47s' 5 37s
IHilano 5 4 5 4 5 4 5 4 5 4 5 4 57s 5'/s
Bruxelles — — — —

'
— —. — — — — — —

Wien 5 17« 5 17« 5 17« 5' 17« 5 17« 5 17* 5. 37«
Amsterdam 47s 27s 47a 27s 47s 17« 47s 17« 47s 27s 47s 2 47s 27*

4 D/sflew-York1) 4 37« 4 C/s 4 6 4 4 4 3 4 27s

o. ottlilell (oiflclel), p. — privat (bora banque). ') Call money.

Kurs für SicSatdevlsen auf:2) — C®nrs «5« cl&axcg© » tu© sns;:s)
Gesetzliche Parität (Parite lägale): £. 1 =» Fr. 25.2215; M. 100 =» Fr. 128.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 - Fr. 208,3198; $ 1 - Fr. 5.182.

1917 23. VII.
15. VII.'
7. VII.

30. VI.
23. VI.

1916 23. VII.
1915 23. VII.
1914 23. VII.
1918 23. Vn.

Pnrli
79 60
79.65
81.28
83.79
85.02
89.61
95 55

100.01
100.18

London

21.S3
21.75
22.43
22.927a
23.24
25.197«
25.627a'
25.177«
25.29

Deutschland

63 25
65.10
64.05
68.62
66 05'
94 39

109.15
122.76
123.54

Italia
63.50
63.25
64.52
66.81
65.95
82.54
86.25
99.42
97.51

Sruxolles ' Wien Amsterdam New-Yert

99.51
99.56

40.25
40.90,
40.20
43 06
42.80
65.37
80.80

103.96
104.54

189.—
183.10
193.70
197.37
200.80
218 87
215.30
207.53
208.15

4.56
4.57
4.68"/ie
4.817«
4.8S7ie
5.287a
5.86
5.157«
6.187is

Die Kurse bedeuten Geld kurse. — ') Les cour* slgnlflent cours de la demands.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrements postaux
üeberweiswngskura vom 24. Juli an — Cours de reduction ä partir du 24 juillet

Dontsehland Fr. 66.— *» 100 Mk. Alicinngne
Italien „ 66. — =» 100 Lire Italic
Oesterreich „ 48. — «» 100 Kr. Autrlcho
Ungarn „ 48. — « 100 „ üongrio
Luxemburg „ 88. — => 100 Franken Luxembourg
Grogsbritannien „ 23.50 1 Pfuud St. Urnndo-Brotngno
Argentinien „ 502. — «= 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grossen Kursschwankungen gelton die Kurse ohne weiteres nur l'iir
Beträge bis 2000 Mark 'oezw. 2000 Kronen oder 200 Lire. Sic werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
Mitteilung macht.

A cause des fluctuations fräquentes, les cours de reduction sont valablea sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 200 lires
seulement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus äleväcs, pour autant que le
bureau des chäques postaux ne fait pas au däposant des communications diffäicntcs.

Annoncen - Regie:
PUJBMCITAS A. G. Jmzelsen - Monces - flnnnnzi Rägie des annoneess

PTJBMCITA8 S.A.

Banqne Grabmale ie Barne
Garantie d'Etat

Succursales ä

Si-Imler, Bienne, Berlhotid, Thouse, Langenthal, PorranSrny»
Kontier, lateria&ea, Herzogenbuchsea, Deläsasut

t Agences ä Tramelan, Neuvcvillc, Saignelegicr, Noirmont, Laufon,
Sialleray et Moiringcn

La Banque rcgoil en cltpot

a son siege central et dans ses
succursales

8025 Y ä decouvcrt ou sous scelle (1020!)
«lies lm&tifcres preeieüses

(argcnlerie, bijoux, c(c.)
ainsi que des

titres et valours de tonte natur-e

L'encaissemeDt des coupons
pour les litres remis ü decouvcrt

est soigne aux meillcures conditions.

Achat et vente de Yaleurs publiquesi
La Banque loue

ä Berne et aux sueeursales de Bienne, Thoune, Langenthal
i et Interlaken des compartiments de coffre-fort pour 1; 3, j

i G et 12 mois.'
Le rcglcmcnt imprimä est expediö sur demando.

18861
SchweizerischeVolfcsbank:

pp. Guggisberg. pp. Huben

Der im Amtsblatt des Kantons Bern Nr. 44 vom 2. Juni,
Nr. 45 vom 5. Juni und Nr. 46 vom 9. Juni 1917, sowie im
Sehweizerisehen Handelsämtsblatt Nr. 126 vom 2. Juni,
Nr. 127 vom 4. Juni und Nr. 128 vom 5. Juni 1917 ais ver-
misst gemeldete Stammantellschein Nr." 76933 der
Schweizerischen Volksbank, lautend zugunsten der Frau' Rosa Geiser
geb. Meyethofer sei.) wohnhaft gewesen in Bern, nebst Coupons
pro 1916 u. ff. ist -in der Wohnung der verstorbenen,
Gläubigerin naehträglieh zum Vorsehein gekommen. Das
eingeleitete Amortisationsverfahren fällt infolgedessen dahia, und
die über den Titel verhängte Sperre wird hiermit aufgehoben.

Bern, den 20. Juli 1917.

MrlwMiUyos
111« I FiiS

I
En eonformite de la däeisien de l'assembläe genärale des

aetionnaires du 24 oetobre 1916, le eonseil d'administration
met en souseription: '

300 actions nouvelles de fr. 500 pour augmenter le eapital
de fr. 200,000 ä fr. 350,000. — La souseription est' räserväe
aux anciens aetionnaires.

• Les porleurs de 4 actions aneiennes ont droit de souscrire
3 nouvelles aetions.

Les aetions sont ämises au pair de fr. 500; le premier
versement en souserivant est de fr. 100 par aetion. Le
solde sera appelä au fur et ä mesure des däcisions du eonseil'
d'admioistration.

Les nouvelles aetions auront droit au meme dividende
que les aneiennes aetions, mais proportionnellement au eapital
versä et au temps eouru.

La souseription est ouverte jusqu'au 5 aoüt ä la

(24891 L) 18921

BANQUE DE NY0N
c. d. BAUP & Cie, NYON.

Emprunt 5 °/o de'fr. 1,250,000 du 23 novembre 1912

de la

Socitte Unoifflßre de rinne inyre
ä, L^USAJNJVE

Toutes les obligations qui n'ont pas ätä remboursäes ou
äebangäes au 1er juillet seront remboursäes ä leur ächäance,
soit le 1er novembre 1917. Elles cesseront de porter intäröt
des eette date. • (12932 L) 18911

Les gdränis de 1'emprunt:
Monneron et Guye.

Spezialität:

Amerikanische
Schreibmaschinen

• Neue u. Occasions
in qrosserAuswahl
verkauft & vermietet
vorteilhaft ;

Theo, MisggSi
Zürich:Bahnhofstr. 8890

fterrr.SpitalgaSSe dl
ßaSe/: freie£tra#£e J
SlGallen: PosßfraMttö

lmportante labrique ite papiers
frangaisc dcmanile proeödfis pour

fabrication panier filfres
pour analyses et filtres durels pour
iaboratoircs.

Ecrirc sous F 24Ü99 L Pubilcitas
S. A., Lausanne. 1898.

Roll on &TtafoT»q
r ^CarlonasJoutZueschn 1 er©

ryxtr Wuehfüliriiiig _Ordne zuverlässig, rasch, diskret
vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büchcrexper-
tiscn,Einfübrungdcr amerik.
Buchführung, nach praktischem System,
mit Geheimbuch Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
E. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15

8: Zürich VI. (158 Z,
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Soci6te Electrique

Oewev -Montreux
EMPRUXTS

3 % °|8 du 13 septembre 1896
et

4 VI. du 26 septembre 1912

Par suite de tirage au sort sont sortis les numäros ci-
dessous d6si;n6s:

Pour l'emprnnt &1/* %:
f 289, 339, 387, 483, 493, 540, 599, 601, 629, 719,
.'738, 766, 818, 916, 919, 1115, 1216, 1246, 1249, 1309,
1373, 1375, 1487, 1505, 1536, 1625, 1640, 1672, 1773, 1827,
1862, 1874, 2006, 2077, 2210, 2236, 2253, 2311, 2426, 2438,
2545, 2639, 2817, 2852, 2929, 3209, 3426, 3661, 3675 3678,
4146, 4316, 4389, 4643, 4704, 4989.

Pour l'empruut 472 °/°:
458, f 1459, 1420, 1768, 3224, 3744, 3864, 4292, 4493, 5067,

6737,- 6912, 6995, 8568, 8699, 8733, 9191, 9245, 9572, 9898.
% gLe remboursement des titres präcitäs s'effectuera, pour
les deux emprunls, ä partir du 31 octobre prochain, date
ä laquelle ils cesseront de porter interet, aux domiciles
suivants:

Banque Cantonale Vaudoise, Lausanne, et dans ses
agences.

Society de Banque Suisse, Bäle et Zurich.
Societ6 de Cr6dit Suisse, Genäve.
Union Financiere, Gendve.
Du Pasquier, Montmollin & Cie, Neuchätel.
Berthoud & Cie, Neuchätel.
Banque de Montreux, ä Montreux, et dans ses agences.
Soci6l6 Electrique Vevey - Montreux, Territet (Les

Jumelles). =======_ (1814 M) 18801

EMPRUNT 4'/2°/o •

Les titres seront remboursäs ä raison de 101 % con-
formfement au contrat d'emprunt.

' EKPBUNT 81/* %
Des titres sortis aux tirages pr6c6dents, il reste ä

rembourser .1'obligation N° 1701 sortie au tirage du 6 juillet 1914.

RorsslssGb-leiSeiE-lerglialiii
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

41. deneralvspsainmluiig
auf Dienstag, den 7. August 1917, vormittags 11 y4 Uhr in
die Bahnhofrestauratien Wltta, Rorschach-Hafen, eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Entgegennahme des Berichtes über die Geschäftsführung

im Jahre 1916.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz, sowie

Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages.
3. Wahl der im periodischen Austritt sich befindenden

Herren Verwaltungsräte.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Wünsche und Anträge.

Eintrittskarten zu dieser Versammlung sowie
Rechenschaftsberichte werden bis zum 6. August 1917 gegen
Aufgabe der Aktiennummern bei der Betriebsleitung in Heiden
ausgegeben.-

Heiden, den 20. Juli 1917. (2670 G) 1885-
Der Präsident: Dr. Altherr.
Der Aktuar: H. Hotz.

Bodenkreditbank in Basel

5 °|o Pfandbriefe von 1915
Der am 1. August 1917 fällige Coupon Nr. 4 wird von

heute an eingelöst:

in Basel: an unserer Kasse Aeschenvorstadt 72,
beim Schweizerischen Bankverein und seinen

Depositenkassen,
bei der Bank von Elsass & Lothringen;

in Zürich: beim Schweizerischen Bankverein und seiner
Depositenkasse;

in St. Gallen: beim Schweizerischen Bankverein;
in Genf: beim Schweizerischen Bankverein,

bei der Bank von Elsass & Lothringen,
beim Bankhause Bordier & Co.;

in Lausanne: beim Schweizerischen Bankverein.

Basel, den 20. Juli 1917. • (4259 Q) 1877.

l>le Direktion.

Langenthal -Jura - Balm
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 13. August 1917', nachm. 3 y4 TTlir*
• im Restaurant Bahnhof in Bannwil

.TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnung und Bilanz des Jahres 1916-
2. Wahlen in den Verwaltungsrat: * •

a) 4 Mitglieder infolge .Ablaufes der Amtsdauer.
b) 1 Mitglied, für den verstorbenen Herrn Egger-Grossenbacher.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1917. '

4. Unvorhergesehenes.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisorenbericht sind vom-28. Juli 1917 an beider

Betriebsdirektion (Verwaltungsgebäude der L.-J.-B.) in Langenthal zur Einsicht' der
Aktionäre aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung, welche zur einmaligen freien Hin- und
Rückfahrt nach und von Bannwil am Tage der Versammlung berechtigen; können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 28. Juli 1917 an erhoben werden:

in Langenthal: bei der Betriebsdirektion der L.-J.-B.,
in Aarwangen: bei Herrn Notar Freudiger,

an welchen Stellen vom genannten Zeitpunkt hinweg der Geschäftsbericht aufliegt und
bezogen werden kann. 1895 1

Langenthal, den 16. Juli 1917.

Der Präsident des Yerwaltmigsrates:
RUFJEBTEK.

La SMa com* des Telesrapltes tin Hon
(Soeiöte Anonyme)

Könens Bytoro 26, Copenltague (Dänemark)
fait connaitre que ses titres susmentionnes ont ele declares egaräs ou disparus et qu'ils sont

frappes d'opposition.

Litra A ä fr. 2500
410 488 658 687*) 772 .1025 • 1169- 1308 1380 1425 1492 1800 2103 2302

2415 2516 2821 3436 3633 3635 3767 3881 3935 4077 4220 4299 4648 4940
5057 5081 5393 5394 5811' 5843 5849 5852 5946 6105" 6247 6320 6522 6553
6729 6926 6931 6982 7384 7626 7678 8259 8287 8336 8337 8424 8633 8707
9189 9395*)9446 9447 9635 9676 9677 9740 9741 9742 9743 9744 9773 9774
9822 9994 10092 10106 10624 10794 10847

Bitra B ä Kr. SSO
31 33 239 695 933 1008 1009 1015 1465 1976 2504 2526

2597 2807 3168 3245 3256 3285 3320 3323 3454 3839 3845 3846
3889 4358 4541 4730 4760 5376 5488 5812 5922 6142 6398 6717
6719 6733 6909 7415 7911 8124 8259 8470 8661 8811 8874 8893
8955 8965 8967 8968 8988 9057 9105 9155 9158 9538 9539 9595
9871 10202 10462 10535 10550 10757 10868 11066 11077 11192 11763 11764

11947 11967 12057 12058 12104 12218 12311 12338 12636 12724 12955 13169
13554 13695 13873 13983 14017 • 14274 14281 14570 14631 14655 -14767 15278
15281 15282 15362 15476 15638 15768 15895 16427 16446 16447 16448 16453
16868 16906 16950 17225 17554 17813 17882*) 17883*) 18308 18309 18485 18499
18828 18940 19190 19775 20328 20706 20740 20784 20851 21029 21750 21775
22012 22022 22113 22125 22220 22240 22360 '22361 .22472 - 22635 22667 23418
23511. 23715 23813 23S64' 24160 24326 24-369' 24385 24522 24613 24621 24711
24751 24752 24763 24765 24769 24770 24771 24772 24778 24779 24781 24992
25020 25107 25450 25572 25640*) 25641*) 25704 25840 25941 26297*) 26298*) 26508
26637 26638 26639 26721 27272 27338 27440 27502 27596 27597 27709 27732
27791 27800- 27917' 28264 28485 29014 29041 29117 29200 29408*) 29501 29511
29529 30001 30002 30003 30268 30308 30579 30859 31120 32197 .32281 32374
32431 32471 32889 33186 33354 33425*) 33426*) 33581 33589 33724 ' 34112 34148
34818 35027 35464 •35465- 35537 35762. 36363 36364 36873 36874 36875 37072
37073 37074 37087 37166 37167 37390 37477 38013 38345 38647 38844 38845
38846 38852 38853 38858 38859 38860 38861 • 38862 38863 38864 38865 38866
38867 38868 38869 38916 38926 38927 39424 39517 39518 89532 39566 39574

Copenhague, le 9 juillet 1917. '
1579,

*) Un nouveau titre, inuni de la griffe „duplicata", a ete emis, l'opposition se rdfere au titre original.

Grtdit Fonclsr Yaadoäs
(Ancienne Caisse hypothecaire cantonale, vaudoise)

Ensuite de tirage au sort opdrd cejour, les obligations 3% % s£rie F, dont les numeros
suivent, sont appeläes au remboursement poür le 1er novembre 1917, date des laquelle l'interet
cessera de courir. •

Le remboursement aura lieu, contre remise des titres munis de tous leurs coupons
non ächus.

II peut ütre effectuä des ce jour, au siege du Crädit Foncier Vaudois, ä Lausanne,
en ächange d'obligations 4% % s£ri£ K, ä 5 ans de terme ou 4% % s£rie L, ä long terme et
nögociables en bourse, aux cours d'emission ä nos guichets et moyennant däcompte d'intäret:
• 25 1104 2049 3024 4132 5024 5990 6729 7792 ' 8309 8805 9450
60 1108 2053 3114 4249 5198 6022 •6740 7826 8360- 8806 9608

269 1347 2337 3342 4361 • 5282 6124 7019 •7955 • 8549 8807 9723
626 1412 2341 3433 4382 5362 6374 7294 8125 8801 8808 9725
819 1560 2459 ' 3483 4463 5514' 6430- 7369 8136 8802 8809 9744
861 1879 2547 3729 4504 5545 6598 7736 8139 8803 8810 9827
980 1919 2714 3868 4657 5602" 6600 7784 8140 8804 9308 9940
995 1939 2922 3976 4920

Les obligations suivantes n'ont pas encore 6t6 presentees:
Amortissement de 1913: N° 8198.

•
' » 1916: N0B 1888, 4919, 5420, 5952 et 6577.

Lausanne, le 20 juillet 1917. (32623 L) 1890.

Le-directeur: D. Paschöud.
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